
 

 

Dokumentation 

25 Jahre Mittagsbetreuung  

an der Grundschule Eggstätt 

 

Miteinander – voneinander – für das Leben lernen 

 

 

         

    

            

            

   

 

 
 

 
Ortsverein 

Chiemgau-West 

 

 

 



2 
 

 

Inhalt 

 

Grußwort von Christoph Kraus .............................................................................................................. 3 

Grußwort der Schulleitung Sigrid Hübl .................................................................................................. 5 

Grußwort von Herrn Lorenz Ganterer .................................................................................................... 7 

Die offene Ganztagesschule der Grundschule Eggstätt ......................................................................... 9 

Chronik von 25 Jahre Mittagsbetreuung an der Grundschule Eggstätt .............................................. 11 

Die Mittagsbetreuung....................................................................................................................... 11 

Die offene Ganztagesschule ............................................................................................................. 15 

Betreuung in der Corona-Pandemie ................................................................................................ 18 

Wesentliche Veränderungen ............................................................................................................ 18 

Das Betreuungsteam im Zeitverlauf ................................................................................................ 21 

Jubiläumsfest zu „25 Jahre Mitti an der Grundschule Eggstätt“ ......................................................... 22 

Fotogalerie ............................................................................................................................................ 26 

Eindrücke von 2000 bis 2017 ............................................................................................................ 26 

Eindrücke von 2017 bis 2025 ............................................................................................................ 33 

Eindrücke vom 21. März 2025 .......................................................................................................... 39 

Definition von Mittagsbetreuung ........................................................................................................ 46 

Definition von Offene Ganztagesschule............................................................................................... 46 

 

 

 

 

Impressum: 

V.i.S.d.P.: AWO-Ortsverein Chiemgau-West, Joseph-von-Fraunhofer-Str. 9, 83209 Prien 

Gestaltung: Rita Fenzl, Lorenz Ganterer 

Fotos: Werner Witt 

  



3 
 

Grußwort von Christoph Kraus  
Erster Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt 

 

Die Idee einer Mittagsbetreuung für die ersten drei Klassen der damaligen Grund- und 

Teilhauptschule Eggstätt ist schon viel älter als 25 Jahre. Der damalige Bürgermeister Stefan 

Beer hat dem Gemeinderat schon im April 1998 den Vorschlag einer Mittagsbetreuung 

unterbreitet. Als Grund wurde damals im Protokoll der Gemeinderatssitzung vermerkt, „dass 

zum Teil Schüler der 1. bis 3. Klassen in Eggstätt nach Schulschluss aufgrund der Berufstätigkeit 

ihrer Eltern bis zur Abfahrt des Schulbusses unbeaufsichtigt bleiben.“ 

 

In einer anschließenden Bedarfsabfrage und nach erneutem Anschreiben der betroffenen 

Eltern blieb es allerdings bei einer einzigen verbindlichen Anmeldung. Daraufhin wurde das 

Thema Mittagsbetreuung zunächst zurückgestellt, bis der ehemalige Rektor Franz 

Reichenauer im Juli 1999 nochmals vor dem Gemeinderat vorstellig wurde und einen Bedarf 

für rund 12 bis 15 Kinder anmeldete. 

 

Dank der Hartnäckigkeit von Bürgermeister Stefan Beer und dem Gemeinderat, unterstützt 

durch die Schulleitung konnte mit dem Schuljahr 2000/2001 erstmals eine Mittagsbetreuung 

angeboten werden. Mit 16 bis 24 Kindern war die „Mitti“ eine der ersten im Umkreis und 

damit zukunftweisend. 

 

So zögerlich die Nachfrage auch vielleicht vor Einführung der Mittagsbetreuung war, umso 

stärker wurde das geschaffene Angebot dann ab dem Schuljahr 2000/2001 von den Eltern und 

Kindern angenommen. Im Jahr 2014 wurde auf Grund der steigenden Kinderzahlen eine 

zweite Gruppe eingerichtet und die Betreuungszeit auf 13:30 Uhr verlängert. 

 

Die damalige Mittagsbetreuung wurde maßgeblich durch die Elternbeiträge sowie eine 

staatliche Förderung finanziert und war damit kostendeckend. 

 

Einen großen Richtungswechsel bedeutete dann die Umwandlung der Mittagsbetreuung in 

eine sogenannte „Offene Ganztagesschule“, die seit 2017 in den bewährten Händen der AWO 

liegt. Mit Einführung der OGTS entfielen die Elternbeiträge, da die Personalkosten staatlich 
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gefördert werden. Die Gemeinde bleibt aber weiterhin Sachaufwandsträger und durch einen 

Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 2019 auch finanziell verantwortlich für die nicht durch 

die staatlich geförderte OGTS abgedeckte Betreuung am Freitag. Hier wird monatlich ein 

Elternbeitrag in Höhe von derzeit 20,- Euro erhoben – das anfallende Defizit wird von der 

Gemeinde übernommen. 

 

Für das Jahr 2024 betrug der Mitfinanzierungsanteil der Gemeinde für die fünf OGTS-Gruppen 

insgesamt 36.010 Euro. Zu diesem Betrag kommen die laufenden Investitionen in die 

Räumlichkeiten und/oder die Ausstattung, sowie im Jahr 2023 die Neumöblierung der OGTS-

Räumlichkeiten oder ganz aktuell das neue Lese- und Ruhezimmer, das wir heute noch offiziell 

einweihen. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Förderern und Sponsoren, allen voran 

bei der Firma Knott für ihre tolle Unterstützung bedanken – ohne die viele Projekte nicht in 

dieser Form ermöglicht werden könnten. 

 

Mein Dank gilt auch den Eltern, dem Elternbeirat und dem Förderverein, die mit vielen 

ehrenamtlichen Aktionen immer wieder Geld für die OGTS sammeln. 

 

Danke sagen möchte ich natürlich bei unserem Träger der OGTS: der AWO Ortsverein 

Chiemgau-West für die gute, vertrauensvolle und unkomplizierte Zusammenarbeit. 

 

Mein Dank gilt natürlich den Betreuerinnen der OGTS unter der bewährten und umsichtigen 

Leitung von Rita Fenzl.  

Es ist bewundernswert, mit wieviel Empathie und liebevoller Fürsorge die Betreuerinnen sich 

um die Kinder kümmern. Ich weiß aus eigener Erfahrung, wie sehr sich die Kinder immer auf 

ihre „Mitti“ freuen – das Team schafft eine richtige Wohlfühlatmosphäre.  

 

Aus der ursprünglichen Idee, die Kinder bis zur Abfahrt des Schulbusses zu betreuen ist eine 

Anlaufstelle und ein Treffpunkt für die Kinder geworden, wo sie nicht nur betreut, sondern 

auch umsorgt werden. Vielen herzlichen Dank! 
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Abschließend gilt mein Dank natürlich der Schulleitung rund um Frau Sigrid Hübl, dem 

Lehrerkollegium und speziell Silvia Fischer, die mit viel Herzblut die OGTS begleiten und 

unterstützen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich dem Team der OGTS und vor allem den Kindern viel Freude 

weiterhin an ihrer Mitti. Ich hoffe, das Angebot Mitti mit dieser Atmosphäre des Miteinanders 

wird weiterhin so gut angenommen. 

 

Dankeschön. 

Christoph Kraus 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt. 

 

 

Grußwort der Schulleitung Sigrid Hübl 
Schulleitung der Grundschule Eggstätt 

 

Unsere Mitti im Laufe der 25 Jahre 
 

Wie alles begann… 

 

Frau Fenzl erzählte mir, dass im Jahr 2000 der damalige Bürgermeister Herr Beer auf sie zukam 

und fragte, ob sie nicht ein bisschen die Schulkinder betreuen könnte. Daraufhin holte sich 

Frau Fenzl Unterstützung durch Frau Johanna Lorenz, suchte daheim nach Spielsachen, holte 

zum Malen alte Kalender aus der Touristinfo und begann mit 8 Kindern – ohne ein eigenes 

Zimmer. Im Laufe der Jahre sollten es dann immer mehr Kinder, mehr Betreuerinnen und 

mehr Zimmer werden. 

 

Ausflüge und Aktionen der Mitti 

 

So sehr sich die Mitti im Laufe der 25 Jahre geändert hat, einiges ist doch gleichgeblieben: 

Frau Fenzl und ihr Team haben immer viel Herzblut, Freude und Engagement in die Mitti 

gesteckt: Es gab wunderbare Aktionen, an die sich die Mittikinder bis heute gerne erinnern. 



6 
 

Ein Highlight war sicher der Polizeibus, wenn das Blaulicht eingeschaltet wurde und die Kinder 

den Bus auch von innen besichtigen durften. 

 

Bis heute geht die Mitti gerne raus. Je nach Jahreszeit und Wetter wird täglich im Pausenhof 

gespielt oder es gibt sogar Ausflüge in die weitere Umgebung. Wenn es Schnee gibt, gehört 

im Winter natürlich das Rutscherlfahren an der Birner Leitn dazu. 

 

Auch alle Feste im Jahreskreis werden in der OGTS vorbereitet und gefeiert. Alle Jahre wieder 

basteln die Mittikinder mit Begeisterung Weihnachtsgeschenke, Zimmerdekoration, 

Tischschmuck und andere Kunstwerke. Kleine Künstlerinnen malen Bilder, häkeln, stricken, 

knüpfen Freundschaftsbänder oder gehen in die Pompon-Produktion. 

 

Und dann sind da noch die Feste, die gefeiert werden. 

 

Die Aktion mit dem Osterhasenhaus schaffte es 2013 sogar ins Eggstätter Gmoablatt. Frau 

Kranz und Frau Fenzl bauten mit allen OGTS-Kindern ein riesiges Osterhaus für den 

Osterhasen. Es bestand aus 281 Eierschachteln. 

 

Im Sommer war es auch früher schon oft ziemlich heiß. Heute ist es leider nicht mehr erlaubt, 

aber 2010 durften Mittikinder noch im Hartsee baden gehen, wenn die Eltern eine 

Einverständniserklärung unterschrieben hatten. Heute sitzen die Kinder an heißen Tagen auf 

gemütlichen Picknickdecken im Schatten der Bäume und manchmal gibt es sogar ein Eis. 

 

Die OGTS heute 

 

Heute gehen 2/3 aller Grundschulkinder auch in die OGTS. Wir haben das Glück, dass wir im 

Haus genügend Platz haben, um die Kinder wunderbar zu betreuen. Das gesamte Erdgeschoss 

im Altbau ist seit diesem Schuljahr OGTS-Reich geworden: Den Essensraum, der auch als erster 

Treffpunkt nach der Schule und als Hausiraum genutzt wird, der Lese-Wald, das Bastelzimmer 

und das Spielezimmer. 

 

 



7 
 

Das Mitti-Team im Laufe der Jahre 

 

In 25 Jahren waren viele, viele Kinder in der Mitti - und auch viele Mitti-Damen. Einen Herren 

hatten wir leider noch nicht. Aber vielleicht hat ja jetzt jemand Lust auf diesen tollen Job 

bekommen? Wer gut aufgepasst hat, weiß schon, welche Mitti-Dame von Anfang an dabei 

war? Natürlich Frau Fenzl!  

 

Wir haben alle Mitti-Damen zu unserem Jubiläumsfest eingeladen und ich freue mich sehr, 

dass viele gekommen sind. 

 

 Auch schon fast von Anfang an dabei ist unsere Schulsekretärin, Frau Fischer, die unzählige 

Stunden mit dem ganzen Organisationskram verbracht hat, Anträge vorbereitet, kopiert, 

Rechnungen zur Gemeinde bringt, Rückläufe auswertet, Telefonanrufe entgegennimmt, Pläne 

und Listen schreibt, das Schulverwaltungsprogramm mit allen Daten füttert usw.. Ich bedanke 

mich im Namen aller Kinder und Eltern sowie der gesamten Schulfamilie für die wunderbare 

Arbeit, die Frau Fischer über all die Jahre geleistet hat. 

 

Dankeschön! 

Sigrid Hübl 

Schulleitung der Grundschule Eggstätt 

 

 

Grußwort von Herrn Lorenz Ganterer 
Vorsitzender des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West 

 

Im Jahr 2017 als die Mittagsbetreuung in die offene Ganztagesschule (OGTS) überging, hat 

die Trägerschaft der OGTS der AWO-Ortsverein – damals noch Prien – heute Chiemgau West 

- übernommen.  

Vier Damen waren beim Aufbau der OGTS besonders wichtig.  

AWO intern: Frau Flender-Back, unsere damalige Vorsitzende und unsere damalige 

Hauptamtliche Frau Loferer. 

Wichtig bis heute in der Verbindung Schule und uns ist die Schulsekretärin Frau Fischer.  
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Die Mittagsbetreuung und später die OGTS hat entscheidend Frau Fenzl vorangebracht. 

 

Warum engagieren wir uns als AWO in diesem Aufgabengebiet? 

 

Wir wollen Kinder in ihrer Entwicklung und die Eltern in ihrer Erziehungsarbeit unterstützen. 

Wir wollen helfen, dass Familie und Beruf leichter zu vereinbaren ist. 

 

Wir sind sehr froh, dass wir hier an der Grundschule Eggstätt mit dem Betreuungsteam sehr 

qualifizierte Kolleginnen haben, die auch gerne mit Kindern und für Kindern tätig sind. 

 

Dieses hohe Engagement ist sicherlich notwendig, um die unterschiedlichen Bedürfnisse gut 

erfüllen zu können. Es gibt kreative Angebote, es wird viel unternommen, aber es gibt auch 

die Möglichkeit, sich auszuruhen. Manches Kind braucht nach Unterrichtsende keine Ruhe 

sondern muss sich austoben. All dies geht. 

Wichtig ist auch, dass unsere Betreuerinnen die Kinder bei der Hausaufgabe helfen.  

Für dieses hohe Engagement möchten wir uns bei den ehemaligen und aktuellen 

Betreuerinnen ganz herzlich bedanken. 

 

Der offenen Ganztagesschule stehen toll gestaltete, sehr angenehme und kindgerechte 

Räume – ein Paradies - zur Verfügung.  

Dies haben private Spender, die Gemeinde Eggstätt und die Einrichtungsfachberaterin Frau 

Stürzer dankenswerter Weise ermöglicht. 

 

Ohne die enge und effektive Zusammenarbeit mit der Schule würde die offenen 

Ganztagesschule und die Mittagsbetreuung nicht möglich sein. Unser Dank gebührt dem 

Schulteam stellvertretend für alle, der Schulleitung Frau Hübl und der Schulsekretärin Frau 

Fischer, der guten Perle der Schule. 

 

Dankeschön 

Lorenz Ganterer 

Vorsitzender des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West 
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Die offene Ganztagesschule der Grundschule Eggstätt 

 

 

 

Von Montag bis Donnerstag bietet die offene Ganztagsschule (OGTS) an der Grundschule 

Eggstätt nach Unterrichtsende bis 14 Uhr eine verlässliche Betreuung an. Träger ist der AWO-

Ortsverein Chiemgau-West e.V..  

Die OGTS ist räumlich und pädagogisch eng mit der Grundschule Eggstätt verbunden. Es gelten 

die Schulregeln und die damit verbundenen Konsequenzen. 

 

In der OGTS muss man sein Kind mindestens für zwei Tage verbindlich anmelden. Die 

Teilnahme ist kostenfrei. Auf Wunsch wird um 13 Uhr ein Mittagessen angeboten werden, das 

aber von den Eltern bezahlt werden muss. 

 

Die Ziele der OGTS: 

• Unterstützung der Kinder bei der selbstständigen Erledigung der Hausaufgaben 

• Heranführung an Freizeitaktivitäten 

• Verbesserung der Chancen für Migrantenkindern und Kindern aus sozial benachteiligten     

Familien 

• Wahrnehmung und Äußerung der eigenen Gefühle und Bedürfnisse 

• Auf- und Ausbau sozialer Kompetenzen 

• Angemessene Bewältigung und Lösung von Konflikten 

• Kinder sollen sich in der OGTS wohl fühlen. 
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Die Betreuung und die Zusammenarbeit mit den Eltern. 

 

Die Schülerinnen und Schüler fertigen selbständig, in ruhiger Atmosphäre ihre Hausaufgaben 

an. Bei Bedarf und bei Fragen erhalten die Kinder Unterstützung von den Mitarbeiterinnen 

der OGTS. 

Nicht erledigte Hausaufgaben müssen zu Hause nachbearbeitet werden. Es besteht kein 

Anspruch auf vollständig erledigte und korrigierte Hausaufgaben. 

Die Eltern tragen grundsätzlich die Erziehungsverantwortung. Auftrag der Ganztagsschule ist 

es, Eltern in ihrer Erziehungsarbeit zu ergänzen und zu unterstützen. Voraussetzung einer 

familienergänzenden und unterstützenden Erziehung in der Ganztagsschule ist eine enge und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen dem Personal, den Eltern und der Schule. 

 

Das Betreuungsteam 

 

vorne (von links nach rechts): 

Therese Estner, Monika Eisner, Annika 

Eberl 

 

hinten (von links nach rechts):  

Elke Hamberger, Marion Zanini, Rita Fenzl, 

Franziska Langl 

 

 

Die Mittagsbetreuung. 

 

Am Freitag wird eine Mittagsbetreuung auch bis 14 Uhr angeboten.  Von der Art und Weise 

der Betreuung, dem Betreuungsteam und vom Träger – der AWO-Ortsverein Chiemgau-West 

e.V. – ändert sich zwischen OGTS und Mittagsbetreuung nichts.  

Aber, es wird kein Mittagessen angeboten. Und, für die Freitagsbetreuung muss ein 

Monatsbeitrag von den Eltern erhoben werden.  
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Chronik von 25 Jahre Mittagsbetreuung an der Grundschule Eggstätt 
 

Die Mittagsbetreuung 
 

Mit dem Schuljahr 2000 / 2001 begann die Mittagsbetreuung an der damaligen Grund- und 

Teilhauptschule Eggstätt. 

Es wurden zunächst acht Kinder von Montag bis Freitag zwischen 11.15 Uhr und 13 Uhr 

betreut. 

 

 

„Die Mittagsbetreuung kann als sozial- und freizeitpädagogisch ausgerichtetes 

Betreuungsangebot im Anschluss an den Vormittagsunterricht bei Bedarf an Grundschulen 

und Förderschulen für die Jahrgangsstufen 1 bis 4 eingerichtet werden. Die Mittagsbetreuung 

ist eine eigenständige Einrichtung eines kommunalen oder freien Trägers, der grundsätzlich 

auch für die Finanzierung und Durchführung der Angebotsform zuständig ist. Sie gewährleistet 

eine verlässliche Betreuung der Kinder nach dem Unterrichtsende.“ 

(Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus) 

 

 

Die Mittagsbetreuung wurde vom damaligen 1. Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt, Herrn 

Stefan Beer, initiiert. Die Gemeinde übernahm auch die Trägerschaft der Mittagsbetreuung. 

Die Schule mit Herrn Franz Reichenauer als Rektor unterstützte tatkräftig diese neue 

schulische Betreuungsform. 
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Die Betreuerin der ersten Stunde war Frau Rita Fenzl. Sie ist bis heute die große Stütze der 

Mittagsbetreuung. 

 

Bereits im Schuljahr 2001 / 2002 wurden 16 bis 24 Kinder in einer Gruppe betreut. An drei 

Tagen wurde sie von Frau Fenzl und an zwei Tagen von Frau Lorenz betreut. 

Die Grund- und Teilhauptschule unterrichtete damals ca. 280 Kinder der ersten bis zur 

sechsten Klasse. In der Hauptschule wurden auch die Schülerinnen und Schüler aus Breitbrunn 

unterrichtet. 

 

Im Jahr 2002 übernahm Herr Günter Urban die Leitung der Grund- und Hauptschule Eggstätt. 
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Ab 2008 war Herr Hans Schartner als neuer 1. Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt für den 

Träger der Mittagsbetreuung verantwortlich. 

 

Die Mittagsbetreuerinnen, Frau Fenzl und Frau Lorenz, bekamen 2012 Unterstützung. Frau 

Kranz und Frau Stössel halfen jeweils für eine Stunde aus. 

Kontinuierlich stieg die Anzahl der zu betreuenden Kinder. Im Jahr 2014 wurde deshalb eine 

zweite Gruppe eingerichtet. In diesem Jahr kam es auch zu einem Wechsel bei den 

Betreuerinnen: Frau Johanna Lorenz hörte auf und Frau Elke Hamberger kam neu dazu. 

Auch bei der Betreuungszeit kam es zu einer Veränderung. Sie wurde bis 13.30 Uhr verlängert.  

Der größere Betreuungsaufwand erforderte auch eine Verstärkung der Betreuungskräfte. Ab 

2016 stieß Frau Monika Eisner und ab 2017 Frau Barbara Spiegl zum Betreuungsteam. 

 

Und im Jahr 2016 kam es auch zu einer Änderung in der Schulleitung. Neue Rektorin wurde 

Frau Ursula Etschmann. 
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Dem Betreuungsteam war und ist eine abwechslungsreiche Gestaltung der gemeinsamen Zeit 

wichtig: Spiele, Basteln, Bewegung und verschiedene Unternehmungen. 

 

Die offene Ganztagesschule 
 

Zu einer größeren Veränderung kam es im Jahr 2017. Die Mittagsbetreuung wurde in eine 

offene Ganztagesschule (OGTS) umgewandelt. Die Trägerschaft übernahm der AWO-

Ortsverein Prien1 mit der damaligen Vorsitzende Frau Elke Flender-Back. 

 

Die neue OGTS bietet von Montag bis Donnerstag nach Unterrichtsende bis 14 Uhr kostenfrei 

die Betreuung an. Damit keine Elternbeiträge nötig werden, fördert der Staat diese 

Betreuungsform mit entsprechenden staatlichen Zuschüssen für das Personal. Die übrigen 

Kosten sind weiterhin von der Gemeinde Eggstätt zu stemmen. 

 

 

 
1 Der Ortsverein Prien fusionierte am 5. August 2022 zum Ortsverein Chiemgau-West. 
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Im Jahr 2018 wurde Frau Sigrid Hübl zur neuen Schulleitung berufen. 

 

Im Jahr 2019 kam neu die Betreuung am Freitagmittag dazu. Diese wurde über die klassische 

Mittagsbetreuung umgesetzt. Auch dafür übernahm der AWO-Ortsverein die Trägerschaft. 

 

Nachdem es für diese Betreuungsform keinen staatlichen Zuschuss gibt, mussten 

Elternbeiträge in Form von 20 Euro im Monat erhoben werden. Das Defizit übernahm die 

Gemeinde Eggstätt. Im Schnitt nehmen an dieser Freitagsbetreuung 10 bis 15 Kinder teil. 
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Ab März 2020 wurde für die Kinder, die in der OGTS betreut wurden, ein Mittagessen 

angeboten. Dies wurde von der Priener Bio-Firma Kollmannsberger hergestellt. Dafür wurden 

4,50 Euro verlangt. 

 

Das Betreuungsangebot der OGTS wurde von Jahr zu Jahr stärker angenommen: 
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Ab dem Jahr 2020 übernahm Christian Glas beim OGTS-Partner der Gemeinde Eggstätt als 1. 

Bürgermeister das „Ruder“. 

 

Betreuung in der Corona-Pandemie 
 

Im Rahmen der Bekämpfung 

der Corona-Pandemie wurden 

ab März 2020 auch Schulen 

und Kindergärten ganz, teil- 

oder zeitweise geschlossen. 

 

In dieser Zeit konnte auch die 

Mittagsbetreuung nur einge-

schränkt angeboten werden.  

 

In der Zeit der völligen 

Schulschließung war auch die 

OGTS geschlossen. Als die 

Schulkinder tageweise und 

abwechselnd in der Schule 

unterrichtet wurden, wurde 

die Kinder im Rahmen der 

OGTS bei schönem Wetter im 

Pausenhof und bei Regen in 

der Aula betreut. 

 

 

Wesentliche Veränderungen 
 

Im Schulhaus selbst gab es in dieser Zeit auch Veränderungen: Im Jahr 2019 zieht die neu 

eingerichtet Kinderkrippe der Gemeinde und im Jahr 2022 der kommunale Kindergarten ins 

Schulhaus ein. Im Jahr 2024 zogen beide Kindereinrichtungen in die neue kommunale 

Kindertagesstätte um. 



19 
 

Ende des Jahres 2022 wurde der Caterer gewechselt. Ab dem 19. Dezember 2022 übernahm 

die Firma Reiter aus Frabertsham die Versorgung. Der Beitrag für das Mittagessen wurde auf 

4,75 Euro (incl. des Bestellservices) erhöht. 

 

Im Jahr 2023 wurde Christoph Kraus zum 1. Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt gewählt. 

 

Ebenso im Jahr 2023 bekam die OGTS bzw. die Freitagsbetreuung ein neues Spielezimmer.  

 

Diese wurde durch verschiedene Spende, z.B. von örtlichen Firmen und dem Förderverein der 

Schule, finanziert.  

 

Und ein Jahr später kam es zu einer großen räumlichen Veränderung. Der Kindergarten und 

die Kindergrippe zogen 2024 wie bereits erwähnt in ihr eigenes Haus um. Die freigewordenen 

Räume wurden neugestaltet und der OGTS bzw. der Freitagsbetreuung zur Verfügung gestellt. 

Im Juli wurden die bisherigen Räume total ausgeräumt. Im September zog die OGTS vom 

ersten Stock in das Erdgeschoss. Dieser Umzug wurde von den Betreuerinnen unter der 

tatkräftigen Unterstützung des Hausmeisters vollzogen.  
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Am November stand dann für die Kinder ein schönes neues Lese- und Ruhezimmer, der „Lese-

Wald“, zur Verfügung.  

 

     

Im Januar 2025 waren alle neuen Räume fertig gestaltet. Die neuen Räume sind eine 

wesentliche Verbesserung für die Betreuung. Hier können sich die Kinder richtig wohl fühlen 

und sie werden den verschiedenen Notwendigkeiten gerecht. 
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Das Betreuungsteam im Zeitverlauf 
 

• Rita Fenzl, ab 2000 

• Johanna Lorenz, von 2000 bis 2014 

• Irmi Stössel, von 2012 bis 2014 

• Hildegard Kranz, von 2012 bis 2014 

• Elke Hamberger, ab 2014 

• Monika Eisner, ab 2016 

• Ursula Jäger, von 2017 bis 2018 

• Barbara Spiegel, von 2017 bis 2024 

• Christine Aiblinger, von 2019 bis 2020 

• Marion Zanini, ab 2019 

• Claudia Prochazka, von 2022 bis 2023 

• Steffani Siebert, von 2023 bis 2024 

• Franziska Langl, ab 2023 

• Theresia Estner, ab 2024 

• Annika Eberl, von 2024 bis 2025 

 

Die Eggstätter Schule selbst unterstützte von Anfang an sehr tatkräftig die Mittagsbetreuung.  

Ab dem Jahr 2002 war Silvia Fischer, die Mitarbeiterin im Schulsekretariat, eine wichtige 

Stütze und „Perle“ für die Mittagsbetreuung. 
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Jubiläumsfest zu „25 Jahre Mitti an der Grundschule Eggstätt“ 
 

Am 21. März 2025 fand in der Aula und in den Räumen der offenen Ganztagsschule (OGTS) 

der Grundschule die Feier zum Jubiläum „25 Jahre Mittagsbetreuung an der Grundschule 

Eggstätt“ statt.  

Zu Beginn konnte die Rektorin Frau Sigrid Hübl zahlreiche Eltern und Kinder sowie eine Reihe 

an Ehrengästen wie die ehemaligen Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt Hans Schartner und 

Christian Glas begrüßen. 

Der erste Bürgermeister der Gemeinde Eggstätt Christoph Kraus und der Vorsitzende des 

AWO-Ortsvereins Chiemgau-West sprachen jeweils als Partner der OGTS ein Grußwort. 

 

 

Frau Hübl ließ anhand von historischen und aktuellen Fotos die 25 Jahre Mittagsbetreuung an 

der Grundschule Eggstätt Revue passieren. 

Auf Initiative des damaligen 1. Bürgermeisters der Gemeinde Eggstätt Herr Stefan Beer wurde 

die Mittagsbetreuung im Jahre 2020 ins Leben gerufen. Es wurde zu einem Erfolgsmodell. Von 

damals bis heute ist die Stütze der Betreuung Frau Rita Fenzl. 

Frau Hübl verstand es gut, die Kinder in den Bericht über die 25 Jahre Mittagsbetreuung 

einzubeziehen. 
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Gemeinsam mit Bürgermeister Kraus und dem AWO-Vorsitzenden Ganterer ehrte Frau Hübl 

alle ehemaligen und aktuellen Betreuerinnen und Frau Sylvia Fischer, die als Schulsekretärin 

von Anfang an tatkräftig, die Mittagsbetreuung unterstützte. 

 

Besondere „Schmankerl“ dieser Jubiläumsfeier waren die kulturellen Programmpunkte, die 

vom Betreuungsteam der OGTS gemeinsam mit den Kindern gestaltet wurden: 

 

• Eigens zum Jubiläum hat eine Gruppe angeleitet von Monika Eisner ein eigenes Lied – 

„Wir sind die Kinder von der OGTS.“ - komponiert und beim Fest gesungen. 

 

• Eine andere Gruppe hat unter der Leitung von Franziska Langl zum Lied 

„Lieblingsmensch“ der Sängerin Namika getanzt. 

 

• Ein besonderer Programmpunkt war der Film „Athene vs. Poseidon“ eine Geschichte 

über die alten Griechen, den Annika Eberl und Monika Eisner mit den Kindern als 

Schauspielerinnen und Schauspielern gedreht hatten. 
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Der Vortrag des Liedes „Wir sind die Kinder von der OGTS.“ 

 

Im Anschluss konnten die neuen Räume der OGTS besichtigt werden. Sie wurden sehr attraktiv 

gestaltet und praktikabel ausgestattet. Ganz neu ist das „Lese-Wald-Zimmer“. Es wurde von 

Herrn Bürgermeister Kraus und der Einrichtungsfachberaterin Frau Stürzer deswegen an 

diesem Tag offiziell eingeweiht. 

 

Bei Kaffee und Kuchen tauschten sich die zahlreichen Gäste in angenehmer Atmosphäre aus. 

Um die Bewirtung hat sich der Förderverein der Grundschule verdient gemacht. 
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Chiemgau-Zeitung, 5. Mai 2025 

 

 

Gmoa-Blattl Eggstätt, Juni 2025 
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Fotogalerie 

 

Eindrücke von 2000 bis 2017 
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Eindrücke von 2017 bis 2025 
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Eindrücke vom 21. März 2025 
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Definition von Mittagsbetreuung2 
 

Die Mittagsbetreuung wird in Verantwortung eines Trägers mit dem Personal des Trägers 

organisiert und durchgeführt. Die Kosten für die Mittagsbetreuung verteilen sich in der Regel 

auf Staat, Kommunen und Eltern. 

Die Betreuung im Anschluss an den Vormittagsunterricht findet bis 14.00 Uhr, 15.30 Uhr 

oder 16.00 Uhr statt. 

Es besteht sowohl die Gelegenheit, zu Mittag zu essen als auch Hausaufgaben zu machen 

und dabei Unterstützung zu erhalten. 

Darüber hinaus werden den Schülerinnen und Schüler verschiedene Möglichkeiten geboten, 

sich zu entspannen, miteinander zu spielen, kreativ zu sein und soziale Kontakte zu pflegen. 

Die Einrichtung und Ausgestaltung erfolgen im Zusammenwirken mit der Schulleitung.  

 

Definition von Offene Ganztagesschule3 
 

Schulisches Bildungs- und Betreuungsangebot für Schülerinnen und Schüler im Anschluss an 

den Vormittagsunterricht an mindestens 4 Tagen pro Woche bis 14.00 Uhr oder 16.00 Uhr; 

eine Teilnahme muss mindestens an zwei Tagen pro Woche im gesamten Schuljahr erfolgen.  

Das Angebot ist kostenfrei – mit Ausnahme des Mittagessens. 

Das Angebot setzt sich aus Mittagsverpflegung, Hausaufgabenbetreuung und 

Fördermaßnahmen sowie Freizeitangeboten (z. B. Sport, Musik, Kunst) zusammen. 

An der Offenen Ganztagesschule werden die Schülerinnen und Schüler in der Regel von 

Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen, Erzieherinnen und Erziehern, Übungsleiterinnen 

und Übungsleitern, aber auch von Experten aus der Wirtschaft und engagierten Eltern 

betreut. 

 

Das Angebot wird jeweils von der Schule, dem Schulaufwandsträger und möglichen 

Kooperationspartnern gemeinsam entwickelt. Dabei können beispielsweise Vereine, 

Verbände sowie andere Institutionen und Akteure eingebunden werden. 

 
2 Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 24.3.2025, 
https://www.km.bayern.de/gestalten/ganztagsschule#ganztagsangebote-im-ueberblick 
3 Quelle: ebenda, 24.3.2025 


